
   

 

Information für  Ärztinnen und Ärzte 
 
Was bietet die Ambulanz für schweres 
Asthma für die Zuweiserin bzw. den 
Zuweiser? 
 

- Für: Patientinnen und Patienten mit 
bekanntem Asthma und fehlender 
Asthmakontrolle trotz einer 
hochdosierten und regelmäßig 
eingenommenen Therapie (GINA 4/5) 
 

- Zweitmeinung bei Asthma bzw. Verdacht 
auf Asthma und unkontrollierte 
Erkrankung 
 

- Differenzierung zwischen schwerem und 
schwierig zu behandelndem Asthma 
 

 
- Einschluss in laufende klinische Studien 

 
Jede Patientin bzw. jeder Patient wird 
grundsätzlich mit unserem Therapievorschlag 
oder unserer Zweitmeinung wieder an Sie 
rücküberwiesen.  
Die Einleitung spezieller Therapien (z.B. Xolair, 
Nucala) führen wir falls erwünscht bei uns durch, 
für die folgende Dauertherapie werden wir die 
Patientin bzw. den Patienten wieder an Sie zurück 
überweisen. 
 
 
 

Wie erfolgt die Zuweisung? 
 
 
An: 
 
Schwere Asthma Ambulanz 
2. Interne Lungenabteilung 
Pavillon Wienerwald/Parterre 
Otto-Wagner-Spital 
Sanatoriumstraße 2 
1140 Wien 
Tel: 91060 42710 
 

- Bitte unbedingt bereits bei der 
telefonischen Terminvereinbarung den 
Termin explizit in der „Ambulanz für 
schweres Asthma“ ausmachen. 

 
- Relevante Befunde mitgeben. 

 
- Etwaige konkrete Fragestellungen auf der 

Zuweisung erwähnen 
 
 
Wir sind an einer guten Kooperation mit Ihnen 
als Zuweiserin bzw. Zuweiser sehr interessiert! 
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Information für Patientinnen und 
Patienten 
 
Was bedeutet Asthmakontrolle? 
 
 

- Hindert Sie Ihr Asthma, Ihr Leben so zu 
führen wie Sie möchten? 

- Leiden Sie öfters an Kurzatmigkeit? 
- Wird Ihr Schlaf durch Asthma-

Beschwerden gestört? 
- Benötigen Sie Ihr Notfallmedikament 

mehrmals pro Woche oder häufiger? 
 
 Wenn die Antwort auf zumindest eine 

dieser Fragen „Ja“ lautet, ist Ihr Asthma 
nicht ausreichend kontrolliert!  

 Das Ziel jeder Asthmatherapie ist die 
vollständige Kontrolle des Asthmas. Ist 
Ihr Asthma nicht vollständig kontrolliert, 
ist eine genauere Abklärung und 
gegebenenfalls eine Therapie-
erweiterung notwendig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wie läuft die Untersuchung an unserer 
Ambulanz für schweres Asthma ab? 
 

- Detailliertes Arztgespräch mit Erhebung 
der Krankengeschichte, der etwaigen 
Risikofaktoren und der aktuellen 
Beschwerden 

- Genauer Lungenfunktionstest  
- Blutgasanalyse 
- Allergietest (Blutabnahme und Pricktest)  

 
 Bitte nehmen Sie alle Befunde 

(Lungenfunktion, Blutgasanalyse, 
Allergietest falls vorhanden) und eine 
aktuelle Medikamentenliste mit! Nehmen 
Sie sich für den Ersttermin etwa 3 
Stunden Zeit. Zuerst werden wir die 
genannten Tests durchführen, 
anschließend folgt das ausführliche 
Arztgespräch (ca. 30 Minuten). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie können wir Ihnen helfen? 
 

- Optimierung der aktuellen 
Asthmatherapie (Ziel: 
Kortisoneinsparung, 
Beschwerdenkontrolle, 
Nebenwirkungsreduktion) 

- Zugang zu neuartigen Medikamenten für 
schweres Asthma (z.B. Xolair, Nucala) 

- Einschluss in klinische Studien (falls 
sinnvoll) 

- Hilfe zur Selbsthilfe – wie kann ich mein 
Asthma am effizientesten selbst 
managen?  

 
!!WICHTIG!! 
Die Betreuung an unserer Ambulanz für 
schweres Asthma ist eine reine Terminambulanz 
und erfolgt ausschließlich nach Zuweisung durch 
einen Lungenfacharzt. 

 
Wir werden die Betreuung Ihres Asthmas mit 
dem Lungenfacharzt teilen und die 
Informationen darüber austauschen. 


